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Mit Quarz-Mikrowaagen (QCM) lassen
sich geringste Massenänderungen
auf Elektroden über die Änderung der
Resonanzfrequenz eines Messquarzes
verfolgen.

Ein eher ungewöhnliches
Einsatzgebiet einer Quarz-
Mikrowaage, wie z. B. unse-
rer e-QCM 10M, ist die
Bestimmung von Löslich-
keiten in wässrigen oder
organischen Medien oder
auch ín ionischen Flüssig-
keiten und Elektrolytlösun-
gen. Durch die sehr emp-
findliche Beobachtung der
Resonanzfrequenz des Messquarzes
können geringe Änderungen in der
Dichte und Viskosität der Lösung
detektiert werden. Durch schrittweise
Zugabe von zu lösendem Salz wird
schrittweise dessen Konzentration
erhöht. Nach erfolgter Stabilisierung
des Messsignals ist die zugegebene
Substanz gelöst und es erfolgt die
nächste Zugabe. Sobald die Löslichkeit
überschritten ist, bleibt das Signal der
QCM konstant. Die Auswertung der
Daten ergibt dann hochpräzise die
Löslichkeit des Stoffes im verwende-
ten Medium.

Die Applikation wurde jetzt an der
Uni-Regensburg erfolgreich getestet,
Literaturdaten, z. B. KCl in Wasser las-
sen sich mit dieser Technik sehr gut
reproduzieren und die Resultate kor-
relieren mit parallel durchgeführten
Leitfähigkeitsmessungen. Diese
Methodik lässt sich nun aber für kom-
plexere Fragestellungen, z.B. zur
Bestimmung der Löslichkeit von
Leitsalzen in Elektrolyten, wie sie z.B.
in Batterien eingesetzt werden, ver-
wenden.
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Bestimmung von Löslichkeitskonstanten
mit Quarz-Mikrowaage

eQCM – elektrochemische
Quarzmikrowaage

QCM-Frequenzänderung über Molalität der
zugegebenen Substanz, der Schnitt-
punkt der Geraden ergibt die Löslichkeit
der Substanz im Lösungsmittel.
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